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 SPÖ Katsdorf

Martin Undessermartin.undesser@gmx.at

Johann Schölmbauer ist im Jahr 1963 unserer 

Gesinnungsgemeinschaft beigetreten und war zahl-

reichen Katsdorferinnen und Katsdorfern ein stets 

hilfsbereiter Freund und Nachbar gewesen.

Hans, du fehlst uns schon jetzt, aber wir werden dich  

nie vergessen. 

An dieser Stelle ein letztes aufrichtiges
Freundschaft.

Das Jahr neigt sich dem Ende zu und ich nütze auch die 

Gelegenheit Danke zu sagen. Allen Katsdorferinnen und 

Katsdorfern, welche ehrenamtlich in unserem Ort tätig 

sind und so wesentlich zum Gemeindegeschehen beitra-

gen, sage ich herzlichen Dank. Im Speziellen natürlich 

meinen Parteikolleg*innen, welche mich immer das gan-

ze Jahr hindurch bei der Organisation und Durchführung 

unserer Veranstaltungen und der politischen Arbeit im 

Gemeinderat und diversen Unterausschüssen tatkräftig 

unterstützen. Den Auftrag, den Sie uns nach den Gemein-

deratswahlen im letzten Herbst gegeben haben, nehmen 

wir sehr ernst. Auch kommendes Jahr werden wir mit ver-

einten Kräften für ein lebenswertes Katsdorf arbeiten.

Mein Dank gilt auch jenen Firmen, welche uns durch ihre 

Werbeeinschaltungen unterstützen und so einen wesent-

lichen Teil zum Gelingen unserer Zeitung und unseres Ka-

lenders beitragen. Der „Katsdorfer Kalender“ beinhaltet 

alle wichtigen Termine unserer Vereine und deren Veran-

staltungen sowie auch die Abfalltermine.

Im Jänner darf ich Sie, liebe Katsdorferinnen und Katsdor-

fer, endlich wieder zu unserem Kabarett einladen! „Da 

Harry“, ein bekannter Katsdorfer Kabarettist, wird uns am 

14. Jänner um 19.30 Uhr im Gemeindezentrum Im Hof 

zum Lachen bringen. Karten gibt es bei der Raiffeisenbank 

und unseren Funktionär*innen (siehe letzte Seite).

Jetzt im Advent ist es an der Zeit, innezuhalten und das 

Jahr Revue passieren zu lassen, das mit Höhen und Tiefen, 

und auch Überraschungen, wie im Fluge verging.

Zeit nach vorne zu schauen, neue Ziele zu formulieren und 

sie gemeinsam umzusetzen.

Es ist die Zeit für gute Wünsche …
… zum Weihnachtsfest besinnliche Stunden.
… zum Jahreswechsel Danke für Ihr Vertrauen und Ihre Treue.
… für das neue Jahr Gesundheit, Glück und Zufriedenheit.

Ihr Martin Undesser

Parteivorsitzender

Sehr geehrte Katsdorferinnen und Katsdorfer, liebe Jugend! 



Gemeinderatsfraktion

Umwidmung – OHNE Infrastruktur?!

Wasserleitungsnetz in unserer Gemeinde

Kanal- und Wassergebühren

In der letzten Gemeinderatssitzung wurde beschlossen, 

eine große landwirtschaftliche Fläche in Ruhstetten 

in Bauland umzuwidmen. Als SPÖ Fraktion haben wir, 

ebenso wie Die 

Grünen, keine Zu-

stimmung gege-

ben. Grundsätzlich 

ist es uns, ebenso 

wie anderen Frak-

tionen, wichtig, für 

genügend Bauland zu sorgen. Allerdings soll aus unserer 

Sicht stets die nötige Infrastruktur gegeben sein - in 

Ruhstetten ist das leider nicht der Fall. Anstatt die Infra-

struktur - dazu gehören neben Verkehrssicherheit auch 

die gesamte Wasserversorgung (Zuleitung, Entsorgung, 

Oberflächenwasser etc.) - im Vorhinein zu schaffen, 

wurde hier vorgegriffen und zuvor umgewidmet.

Als SPÖ Fraktion fordern wir daher, zukünftig solche gro-

ßen Flächenwidmungen länger und genauer zu behandeln 

und sich die Gegebenheit genau anzusehen. Vor jedem 

Wachstum muss die Infrastruktur gesichert sein. 

Nichts spricht gegen geplante und sinnvolle Flächenwid-

mung, die den Menschen nützt und der Natur nicht scha-

det.

Hier gibt es noch viele Aufgaben, die wir GEMEINSAM 

lösen müssen.

Es sind noch viele Baustellen zu bewältigen, aber der An-

fang ist gemacht! Der neue Hochbehälter neben der 

Union Sportanlage ist schon in Betrieb, auch die neuen 

Wasserzählerschächte wurden zum Großteil in den 

Siedlungsgebieten eingebaut, um Wasserverluste schnel-

ler zu orten.

Die nächsten Schritte sind, die alten Eternit-Rohre durch 

neue Polyethylen-Rohre zu ersetzen, um weitere Rohr-

brüche und somit Wasserverluste zu vermeiden.Neuer Hochbehälter neben der Union Sportanlage

Große Grünfläche wird zu Bauland

Schon als es um die Preisanhebung für 2022 ging, war 

die SPÖ Fraktion gegen eine Preisanpassung aufgrund 

der Nachwirkungen der Coronapandemie. Daher freut 

es uns sehr, dass es heuer sogar einen Bescheid des 

Landes OÖ gibt, welcher die Kanal- und Wassergebüh-

ren für 2023 einfriert. Daher stimmten heuer auch alle 

Gemeinderät*innen – nicht nur die SPÖ Kolleg*innen 

– für die Beibehaltung der aktuellen Preise für 2023.



Prüfungsausschuss

Die Mitglieder des Prüfungsausschusses haben sich in den 

Sitzungen im Juni und September hauptsächlich mit dem 

großen Projekt „Im HOF“ beschäftigt.

Die Endabrechnung der Neu- und Umbautätigkeiten und 

auch die Mieteinnahmen wurden in diesem Gremium de-

tailliert geprüft.

Die Prüfung der Mietverträge und Mieteinnahmen ergab 

keine Beanstandungen. Eine neuerliche Prüfung der Mie-

teinnahmen wird aber nach Ablauf einer Jahresfrist noch-

mals ausführlich erfolgen.

Die Gesamtabrechnungssumme für die Neu- und Umbau-

tätigkeiten beträgt total EUR 7.967.578. Die durch Gemein-

derats- und Gemeindevorstands Beschlüsse genehmigten 

Kosten wurden eingehalten bzw. konnten sogar leicht un-

terschritten werden. In diesen Kosten ist der Kauf des Ge-

bäudes bzw. Flächen aus früheren Jahren nicht enthalten. 

Als Obmann des Prüfungsausschusses möchte ich mich 

bei den zuständigen Stellen und involvierten Personen 

für die gute und pünktliche Ausführung der Arbeiten und 

vor allem für die Einhaltung des vorgegebenen Budgets 

bedanken.

Ich persönlich freue mich über das gelungene Projekt, be-

danke mich bei allen, die sich jahrelang dafür eingesetzt 

und über Parteigrenzen hinweg dafür gearbeitet haben 

und wünsche mir, dass dieses Gebäude von vielen Kats-

dorferinnen und Katsdorfern genutzt und mit Leben er-

füllt wird.

Klaus Tichler

Ich bedanke mich bei allen Mitarbeiter*innen der Gemeinde für die gute Zusammenarbeit im vergangen Jahr.

„Die Stärke eines Teams ist jedes einzelne Mitglied. Die Stärke jedes einzelnen Mitglieds ist das Team.“

Martin Undesser

Ein großes DANKESCHÖN 

allen Bürger*innen, für das 

Verständnis, wenn die Was-

serzufuhr einmal unterbro-

chen ist. Wir sind immer be-

müht, so rasch wie möglich 

eine Lösung zu erarbeiten.

Sollten Sie Fragen zum 

Trinkwasser (Härtegrade 

etc.) haben, können Sie mich gerne tagsüber anrufen.

Neue WasserleitungRohrbruch im Eichwiesel Alter Wasserschieber



Neues zur Gusen Oase

Fairtrade

Ausschuss für Umweltschutz und Lebensraum

Klima und Energie

Nach Absprache mit dem Sachverständigen der BH Perg 

ist das zuständige Projektteam im Gemeindevorstand 

dabei die Projektplanung zu finalisieren. Ein vorläufiger 

Konzeptplan wird laut Auskunft im Frühjahr öffentlich bei 

einer Begehung vorgestellt. Der Termin wird von der Ge-

meinde bekannt gegeben.

In zahlreichen Gemeinden wurde aufgrund der aktuell 

befürchteten Energieknappheit das Thema Weihnachts-

beleuchtung diskutiert. Unsere Beleuchtungskörper ba-

sieren auf LED und können dadurch kaum als Energiespar-

potential angesehen werden. Da die letzten Jahre ohnehin 

von Verzicht geprägt waren, hat sich der Ausschuss für 

eine Verwendung wie jedes Jahr und mit allen Neuerun-

gen – neue LED-Sterne rund um das Gemeindezentrum 

und beim Kino - ausgesprochen.

Am Freitag, dem 11. November 2022 fand im Gemeindesaal 

Katsdorf ein vom Umweltausschuss organisierter Vortrag 

zu den „gelebten Fairtrade“ Projekten von Josef Hauser 

und Natalie Weiß statt. Bereits vor Beginn und auch da-

nach gab es die Möglichkeit, Schokolade aus Ecuador und 

Kaffee aus Kolumbien zu kosten und dabei die Eindrücke 

der Vortragenden zu 

vertiefen. Im Namen 

des Umweltaus-

schusses bedanke 

ich mich für das gro-

ße Interesse.

„Die Natur ist ein unendlich geteilter Gott.“  (Friedrich Schiller) 

Der Ausschuss für Umwelt, Lebensraum und öffentlichem Nahverkehr wünscht allen Katsdorfer Bürgerinnen und Bür-

gern eine besinnliche Weihnachtszeit.

Daniel Grininger 



Ausschuss für Kindergarten, Schule, Sport, Kultur und Integration 

Unsere Kinder in der Krabbelstube, im Kindergarten und im 

Hort werden von zwei neuen „Chefköchen“ bekocht. Ende 

Oktober hatte ich die Möglichkeit einmal einen Vormittag 

lang mehr als nur einen Blick in die Kochtöpfe zu werfen und 

„Chez Haui“ Johannes Auböck und Mario Wegerer genau auf 

die Finger zu schauen und mit beiden zu sprechen.

Seit wann beliefert ihr die Krabbelstube, den Kindergarten 

und den Hort und wie ist es dazugekommen?

Johannes: Wir beliefern seit September 2022, also seit dem 

neuen Schuljahr. Wir haben gehört, dass hier jemand ge-

sucht wird bzw. sind die Leute auch an uns herangetreten, 

wir haben dann überlegt, ob wir das machen möchten oder 

nicht. Mario meinte, dass das eine tolle Sache wäre, wenn wir 

hier etwas auf die Füße stellen können, denn er kocht sehr 

gerne für Kinder und er ist da auch sehr kreativ. Dann haben 

wir ein Offert abgegeben und es hat seinen Lauf genommen.

Wie viele Essen bereitet ihr täglich zu für die Krabbelstube, 

den Kindergarten und den Hort?

Mario: Zwischen 80 und 100 Mahlzeiten pro Tag bereiten wir 

derzeit zu und es macht viel Freude, für die Kinder zu kochen.

Was ist euch beim Essen besonders wichtig bzw.  

auf was achtet ihr dabei?

Mario: Dass frisch gekocht wird, dass es abwechslungsreich 

ist, wir möglichst regionale Produkte und keine Convenience 

Produkte verwenden und natürlich, dass es den Kindern 

schmeckt J

Neues Speisenangebot für Kinderbetreuungseinrichtungen

Steckbrief
Name: Johannes  Auböck

Alter: 54 Jahre

Wohnort: Katsdorf

Lieblingsessen: Faschierter 

Braten mit Kartoffelpüree

Name: Mario Wegerer

Alter: 36 Jahre

Wohnort: Edtsdorf

Lieblingsessen: Cordon Bleu

Johannes Auböck, Patrick Pöcksteiner, Mario Wegerer

Nudeln und Salat



Wie waren die ersten Rückmeldungen in den letzten 

Wochen / Monaten?

Johannes: Ich bekomme es sogar auf der Straße mit, Leute 

sprechen mich an, dass es eine super Sache ist, dass das Es-

sen sehr gut schmeckt und die Kinder es gerne essen.

Mario: Ich habe auch nur positive Rückmeldungen erhalten, 

also bis jetzt passt es.

Wir von der SPÖ Katsdorf sind froh darüber, dass das Essen 

für unsere Kinder weiterhin in Katsdorf frisch zubereitet wird 

und somit auch die Arbeitsplätze in Katsdorf bleiben. 

Ein Dank gilt hier auch den Vorgängern, der Hof Kuchl, die 

unsere Kinder im vergangenen Jahr bekocht haben.

Lieber Johannes, lieber Mario, die SPÖ Katsdorf wünscht 

euch alles Gute für die spannende und herausfordernde Auf-

gabe. Danke, dass ihr euch für mich als Vater die Zeit genom-

men habt, um mir einen Einblick in eure Küche zu gewähren.

Patrick Pöcksteiner

Palatschinken



12 Jahre lang durfte ich für die SPÖ Katsdorf im damaligen 

Sozialausschuss mitwirken. Jahrelang wurde im Sozialaus-

schuss von meiner Seite darauf hingewiesen, wie wichtig 

die Jugendarbeit ist - aber: Die Antwort war stets, es gäbe 

in Katsdorf keinen Bedarf dafür. Katsdorf hat ein sehr aus-

geprägtes Vereinswesen, wo sich natürlich auch viele junge 

Menschen engagieren können und Anschluss finden. Die 

ÖVP vergisst allerdings immer wieder, dass es auch Jugend-

arbeit braucht, die unabhängig von Vereinen ist.

Unsere Jugend, und das haben die letzten zwei Jahre Pan-

demie erneut gezeigt, ist vielen verschiedenen Faktoren 

ausgesetzt, die immer mehr Einfluss auf die Entwicklung 

unserer Kinder nehmen. Der Umgang mit Social Media, 

Mobbing, Substanzmissbrauch sind nur wenige Themen, 

mit denen Menschen tagtäglich konfrontiert sind. 

Hier bedarf es Offener Jugendarbeit, damit sie einen 

Anlaufpunkt haben, wo sie sich im geschützten Rahmen 

austauschen und entwickeln können. 

Im Dezember letzten Jahres habe ich dem Jahresbudget 

2022, wie auch schon den Jahren zuvor, nicht zugestimmt 

– der Grund: nur € 7.000 sollten für die Jugendarbeit in 

Katsdorf in die Hand genommen werden. 

Nun freut es mich umso mehr, dass der jetzige Ausschuss 

für Familien, Generationen, Gesundheit und Gesellschaft 

sich scheinbar endlich wieder der Sache offene Jugendar-

beit in Katsdorf annimmt. Für mich steht fest: Die SPÖ Kats-

dorf wird hier so lange darauf aufmerksam machen, bis wir 

unser Ziel für die Katsdorfer Jugendlichen erreicht haben.

Stefan Binder

Nach den Gemeinderatswahlen im Herbst 2021 wurde ich 

als neues Mitglied für den ehemaligen Sozialausschuss, 

dem jetzigen Ausschuss für Familien, Generationen, Ge-

sundheit und Gesellschaft entsandt. Eines der wichtigsten 

Ziele der SPÖ Katsdorf ist seit vielen Jahren die Umsetzung 

eines Jugendraums für die Katsdorfer Jugendlichen. So-

mit ist es auch für mich wichtig, stets darauf aufmerksam 

zu machen, unsere Jugendlichen in diesem Wunsch ernst 

zu nehmen.

Auch wenn die Jugendumfrage der Gemeinde Kats-

dorf grundsätzlich gezeigt hat, dass die jungen 

Gemeindebürger*innen mit unserer Gemeinde zufrieden 

sind, wurde häufig angegeben, dass etwas fehlt: ein Jugend-

raum. Aus diesem Grund hat der Ausschuss für Familien, 

Generationen, Gesundheit und Gesellschaft am 12. Novem-

ber den ersten großen und wichtigen Schritt in Richtung 

offener Jugendarbeit in Katsdorf gewagt: Ein Treffen, wo 

Jugendliche selbst ihre Ideen und Wünsche zur Gestal-

tung eines Jugendraums einbringen konnten. Eingeladen 

waren alle Jugendlichen im Alter von 12-18 Jahren. Mehr als 

zwanzig junge Katsdorferinnen und Katsdorfer haben 

an dem Planungstreffen teilgenommen. Das Treffen hat 

wieder einmal bewiesen: Es gibt die jungen Menschen in 

Katsdorf, die einen Jugendraum brauchen und wollen.

Ich werde nicht müde zu betonen, wie wichtig Offene 

Jugendarbeit für Jugendliche ist. Ein Jugendraum, der 

professionell betreut wird, stellt für Jugendliche einen 

Schutzraum da, in dem sie sich altersadäquat entwickeln 

können. Es wird den Jugendlichen ein Raum geboten, wo 

sie sich mit Gleichaltrigen austauschen können, ihre Frei-

zeit verbringen können und, wenn nötig, Beratung und Be-

gleitung bei den schwierigeren Situationen im Jugendalter 

bekommen, um neue Perspektiven zu erhalten. Gerade in 

Zeiten, wo wir von vielen Krisen umgeben sind, ist es umso 

wichtiger, solche außerschulischen, pädagogisch betreuten 

Angebote bereitzustellen.

Mit den im November gesammelten Ideen der jungen 

Gemeindebürger*innen für ihren Jugendraum müssen wir 

nun zur Tat schreiten und mit der Umsetzung beginnen. 

Lena Wagner

Ausschuss für Familien, Generationen, Gesundheit und Gesellschaft

Ein Jugendraum für Katsdorf



Romana Hackl mana.hackl@gmail.com

FrauenEqual Pay Day 2022 – alle Jahre wieder!

Immer um diese Zeit denke ich mir: „Ist es schon wieder 

soweit?“ Schon wieder Equal Pay Day? Denn nur, weil 

wir uns an diese Tatsache schon gewöhnt haben, ist diese 

Ungerechtigkeit noch lange nicht okay! Der Equal Pay Day 

vergleicht die Einkommen von ganzjährig beschäftigten 

Frauen und Männern. Ende Oktober haben die Männer 

bereits jenes Einkommen erreicht, wofür Frauen in Obe-

rösterreich noch bis Jahresende arbeiten müssen – also 

gratis arbeiten – 77 Tage lang.

Jedes Kind würde es als ungerecht empfinden, wenn es 

weniger Taschengeld bekommen würde als andere gleich-

altrige Kinder. Jede*r Arbeitnehmer*in wäre sauer, wenn 

die Kolleg*innen, die schon gleich lang den gleichen Job 

machen, mehr verdienen würden. Doch wen regt es auf, 

dass Frauen im Schnitt bei Vollzeitarbeit in Oberöster-

reich immer noch um mehr als 20 Prozent weniger ver-

dienen als Männer?

Viel zu häufig wird diese Ungerechtigkeit mit einem Schul-

terzucken quittiert. Es braucht eine faire Bezahlung und 

mehr Gerechtigkeit für uns Leistungsträgerinnen*!

Daher fordern wir endlich aktive Frauenpolitik und 

wirksame Maßnahmen ein, damit Frauen nicht weiter 

so enorm benachteiligt werden.

Lohnschere in Österreich 2022

Ich wünsche allen Katsdorferinnen und Katsdorfern frohe Weihnachten und einen guten Start ins neue Jahr!

Besinnlichkeit und Kerzenschein,
Adventszeit könnte immer sein!
Wo Menschenherzen off’ner sind,
sich jeder freut so wie ein Kind.
Wo wir des Nachbars Not auch seh’n
und vieles besser dann versteh’n.
Ich wünsch’ Advent mir jederzeit,
viel Hoffnung, Mut und Heiterkeit! 

Verfasser*in unbekannt



Ernst Endfellnerernstendfellner@gmx.at

PensionistenverbandMit Zuversicht ins neue Jahr 2023

Aus unserem Leben heißt nicht aus unseren Herzen.  

Wir trauern um

BITTE  VORMERKEN
Bunter Nachmittag 
Freitag, den 13.Jänner 2023, Im Hof

Unsere Generation blickt zuversichtlich auf das kommen-

de Jahr. Immer wieder wird die „Unfinanzierbarkeit des 

Pensionssystems“ infrage gestellt. Die Pensionen sowie 

die Pensionsanpassungen sind keine Geschenke des 

Staates! Dahinter steht eine über Jahrzehnte dauernde 

Beitragsleistung, die unmittelbar die Pensionshöhe bei 

Pensionsantritt bestimmt. 

Am 5. August fand unser traditionelles Grillfest auf der 

ASKÖ Sportanlage statt. Zahlreiche Besucher*innen 

wurden kulinarisch bestens versorgt. Ein großer DANK 

gilt dem Arbeitsteam. Danke an die Spenden von Bür-

germeister Wolfgang Greil und SPÖ-Vorsitzendem Mar-

tin Undesser. Musikalisch gestaltete MARK den lustigen 

Nachmittag.

Bei feinstem Wetter fand unser Wanderausflug nach St. 

Florian statt. Der schöne Tag startete mit einer Besichti-

gung des Stifts St. Florian, anschließend wanderten wir 

nach Volkersdorf zum Weingut Schmuckenschlager.

Mit 20 Personen hatten wir das Vergnügen im Linzer Mu-

siktheater das Musical „Piaf“ bei einer Sondervorstel-

lung zu sehen. Danke an Kulturreferenten Robert Klaus-

berger für die Organisation.

Bei unserem Tagesausflug nach Mondsee besichtigten 

wir zuerst die Basilika Mondsee, danach stand der Besuch 

Paula
Karl

Berta
Wagner 

Ernst
Köberl 

 Johann
Schölmbauer

Monika
Leitner

Wir wollen essen, heizen, wohnen

Arbeitsgruppe Grillfest



des Tierschutzhofes der Pfotenhilfe Lochen am See am 

Programm.

Mehr als 80 Personen genossen am 18. Oktober einen 

lustigen Nachmittag in un-

serem Kult–Kino. Norbert 

Dattinger präsentierte uns die 

Komödie „Ticket ins Paradies“ 

mit George Clooney und Julia 

Roberts in den Hauptrollen.

Unsere Abschlusswande-

rung fand am 10. November 

rund um Katsdorf statt, mit 

anschließendem Ripperlessen 

im Katsdorfer Hof. 

Der letzte Tagesausflug am 

1. Dezember führte uns zu 

Adler Moden nach Ansfel-

den und anschließend gab es 

eine Erlebnisrundfahrt mit 

dem Kristallschiff auf der Do-

nau. Danke an Sonja Assmann 

und Elfriede Moser für die 

Zusammenstellung der Reise 

und dem Wanderprogramm 

2022. Danke auch an alle 

Wanderbegleiter*innen. 

Unsere Weihnachtsfeier mit 

Ehrungen langjähriger Mitglie-

der fand am 13. Dezember im 

HOF statt.

Wanderung

Im Namen der Ortsgruppe Katsdorf 

wünsche ich allen für die kommen-

den Feiertage, sowie für das 

neue Jahr, alles erdenk-

lich Gute und vor 

allem viel Ge-

sundheit.



Doris Weisskinderfreundekatsdorf@hotmail.com

KinderfreundeRückblick, Neuerungen und Ausblick!

Wie schnell doch die Zeit vergeht und das Jahr neigt sich 

dem Ende zu.

Da sich einige aus meinem Team beruflich weiterbilden 

und daher zeitlich keine Gruppenstunden abhalten kön-

nen, haben wir uns Gedanken gemacht, wie wir weiterma-

chen. Da uns die Kinder sehr am Herzen liegen werden wir 

uns 1x im Monat eine besondere Veranstaltung einfal-

len lassen.

Wir hoffen und wünschen uns, dass unsere Mitglieder 

uns treu bleiben und weiterhin diese Angebote nutzen 

werden.

Wir waren in der VILLA Sinnesreich in Rohrbach, wo wir 

eine Welt zwischen Realität und Illusion entdecken konn-

ten.

   

Auch gab es wieder einen gemeinsamen Jahresabschluss 

mit Kinobesuch und unsere Weihnachtsfeier.

Das haben wir noch vor:

Glücksbringer-Verkauf, vor dem Billa

Freitag, 30. Dezember von 8.00 bis 17.00 Uhr

Samstag, 31. Dezember von 8.00 bis 13.00 Uhr

Wir freuen uns wieder auf viele Besucher*innen und las-

sen das alte Jahr gemeinsam ausklingen. 

Wir suchen DICH!

Die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen macht vor allem 

bei regelmäßigen Gruppenstunden Spaß und den Kindern 

besondere Freude. Eine solche Gruppenstunde braucht 

viel Kreativität, Vorbereitung und Planung. Bist du bereit 

mit uns Spaß zu haben? Dann melde dich bei uns!

Wir wünschen euch ein besinnliches Weihnachtsfest

und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Doris, Sonja, Tanja, Christine, Manuela, Selina und Her-

mann

Ausflug Villa Sinnesreich



SPÖ Klausur 2022
Nach einem Jahr Gemeindearbeit machten wir uns auf 

den Weg zu einer gemeinsamen Klausur. Eineinhalb Tage 

lang haben wir gemeinsam resümiert, wie das erste Jahr 

im neuen Team rund um Martin Undesser gelaufen ist. 

Was haben wir erreicht und was konnten wir bisher um-

setzen? 

Neben den Themen, die wir in den kommenden Jahren 

ansprechen möchten, haben wir auch präzisiert, wofür wir 

uns gemeinsam einsetzen werden und was uns 

wirklich wichtig ist. Dabei wurden Strukturen ver-

festigt, Ansichten und Meinungen ausgetauscht 

und eine Jahresplanung für 2023 erstellt. Unser 

gemeinsamer Blick auf das Wesentliche wurde 

geschärft und unsere Freundschaft vertieft. 

Wir freuen uns auf die kommenden, spannenden 

Jahre in der Gemeindearbeit zum Wohle aller 

Katsdorferinnen und Katsdorfer und stehen für 

Ihre Anfragen und Anliegen immer gerne zur 

Verfügung.

Nadja AichingerKlausurteilnehmer*innen





Am Freitag, 25. November 2022 fand im Marktstadl in 
Baumgartenberg die ordentliche Bezirkskonferenz der 
SPÖ Bezirk Perg sowie der Teilorganisationen Frauen, 
GVV (Gemeindevertreterverband), Bildung, Junge Ge-
neration (JG) und Bauern statt. 

LAbg. Erich Wahl wurde mit 95,7% als Bezirksvorsitzen-
der bestätigt. „Es ist eine Frage der Gerechtigkeit, dass so-
wohl auf Landes- als auch auf Bundesebene endlich rasch 
wirksame Maßnahmen gegen die massivste Teuerung seit 
70 Jahren gesetzt werden“, forderte Wahl in seiner Rede. 
„Die erhöhten Steuereinnahmen in der Landesregierung 
müssen endlich jenen zu Gute kommen, die diese auch ge-
zahlt haben.“ Als SPÖ-Vorsitzender sieht Erich Wahl seinen 
Schwerpunkt in der Jugendarbeit. „Es ist uns gelungen, mit 
der Jugendakademie viele junge Menschen für die Ideen der 
Sozialdemokratie zu begeistern. Diesen Weg wollen wir wei-
tergehen und 2023 erneut einen Bildungsschwerpunkt für 
Junge setzen.“

Ehrengast der Konferenz war Landesparteivorsitzender LR 
Michael Lindner. „Oberösterreich ist weiterhin Schlusslicht 
bei der Bekämpfung der Teuerung, obwohl in den letzten 
Monaten zahlreiche Vorschläge von der SPÖ auf den Tisch 
gelegt wurden. „Es ist für mich absolut unverständlich, dass 
das aktuelle Budget wieder nicht ausreichend auf die mas-
sive Teuerung eingeht und die OberösterreicherInnen mit 
ihren berechtigten Sorgen im Stich lässt“ betonte Michael 
Lindner in seiner Rede. Einen klaren Arbeitsschwerpunkt in 

SPÖ Bezirkskonferenz fordert
 Teuerungsstopp!

seiner Arbeit als Landesrat sieht Michael Lindner im Kampf 
gegen die Kinderarmut: „Die Teuerung verschärft auch die 
Kinderarmut. Das ist in jedem einzelnen Fall ein Skandal, 
den es nicht geben dürfte. Darum setze ich mich für die 
Einführung einer Kindergrundsicherung ein, mit der wir die 
Kinderarmut abschaffen werden.“

Gut aufgestellt und motiviert präsentierten sich auch die 
Teilorganisationen der SPÖ. Der GVV mit Walter Hofstätter 
an der Spitze, die SPÖ Frauen mit der Vorsitzenden Abg.z.NR 
Sabine Schatz, die SPÖ Bauern mit Leopold Enengl und die 
SPÖ Bildungsorganisation mit Gerald Mitterlehner. Erstmals 
war auch die Junge Generation bei der Konferenz mit dabei. 
Daniel Weilguny wurde als Vorsitzender bestätigt.

Beschlossen wurde auf der Konferenz auch die Liste für die 
kommende Nationalratswahl. Als Spitzenkandidatin wurde 
die Abgeordnete des Bezirkes, Sabine Schatz, bestätigt. 
Hinter ihr kandidierte der SPÖ-Vorsitzende von Baumgar-
tenberg, Alexander Leutgeb. „Gerade in Zeiten, wo eine Kri-
se auf die andere folgt, braucht es eine Bundesregierung, 
die entschlossen gegen diese Krisen ankämpft und die das 
Vertrauen der Bevölkerung besitzt. Diese türkisgrüne Bun-
desregierung kann das nicht. Es ist Zeit für Neuwahlen und 
eine Politik für die breite Bevölkerung. Wir sind bereit“, be-
tonte Sabine Schatz.

Die höchste Auszeichnung, die die Sozialdemokratie zu ver-
geben hat, die Victor-Adler-Plakette, wurde an die ehem. 
Vbgm.in Herta Hiesböck aus Ried/Riedmark und Alt-Bgm. 
Anton Aichinger aus Mitterkirchen verliehen.

Herta Hiesböck aus Ried/Rdm. und Bgm. a.D. Anton Aichinger aus Mitterkirchen 
haben die höchste Auzeichnung der SPÖ erhalten die „Victor-Adler Plakete“. 
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